
„Ziel der Stadtbegrünung und Gestaltung mit essbaren Pflanzen ist es, den Bürger*innen zum
einen eine lebensfreundliche Stadt zu bieten, in welcher es ihnen auch gut geht, wenn sie länger
dort sein müssen und nicht woanders hin "entfliehen" können. Denn Hitze und trostlose Plätze
lassen eine Stadt schnell wie ein Gefängnis wirken, wenn man Corona-bedingt nicht fortdarf. Zum
anderen kann eine Stadtbegrünung Starkregen, welcher in Zukunft und bereits heute eine Krise
darstellt, abfedern und sogar bremsen. Wenn man jetzt auch noch essbare Pflanzen in die Stadt
integriert, dann gibt es den Bürger*innen eine Freude und sogar eine mentale Sicherheit in
Krisensituationen. Meiner Meinung nach sollte man Pflanzen bereits in der Stadtplanung als festen
Bestandteil mit einplanen und ich werde mich dafür einsetzen, dass in der Haus[halts]planung
darauf geachtet wird. Aber wir müssen auch die Orte, die bereits bebaut wurden, nun mit den
immer wichtiger werdenden Pflanzen aufwerten. Hierfür muss Erlangen Stück für Stück
durchgegangen werden. Es ist hierfür viel Zeit und genaue Planung notwendig. Erst nach dieser
kann ich wagen abzuschätzen, wie viel Geld benötigt wird. Klar ist, dass ich Hilfe von Menschen
brauche, die mein Wissen ergänzen können oder auch motiviert sind, sich in das Thema
reinzudenken und zu recherchieren.“
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https://youtu.be/GntlXs8QhVk

https://www.youtube.com/embed/GntlXs8QhVk
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